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Pfarrgemeinderat
der Kath. Pfarrgemeinde
St. Joseph und Remigius

Köln-Rodenkirchen / Sürth / Weiß

Protokoll der PGR-Sitzung vom: 31.05.2010

Ort: Pfarrheim Sürth
Teilnehmer: Herr Bergrath, Frau Brovot, Herr Dr. Cramer, Frau Doherty, Frau Esser, Frau

Dr. Heusgen-Schloter, Frau Hoffmann, Herr Hohn, Herr Nüsser, Herr
Pchalek, Frau Reimbold, Herr Vienken, Herr Pfarrer Windt,

Entschuldigt: Frau Hansmeyer, Herr Kerling, Herr Niebel, Herr Pfarrer Nüsser, Frau
Wassong

Gäste: Herr Schäfers (Theologischer Referent im Stadtdekanat Köln), Herr Diakon
Kleesattel, Herr Wiemers

Meditation: Frau Hoffmann

· TOP 1 Sitzungsprotokoll vom 21.04.2010

Das Protokoll wurde genehmigt.

· TOP 2 Berichte aus den Ausschüssen

Ortausschüsse

Sürth: Bei der Osternachtfeier war die Leistungsfähigkeit der Mikrophone nicht ausreichend.
Das Osterfeuer sollte in Zukunft besser bewacht werden. Wegen geringer Teilnahme sollte das
Konzept der Familienmesse am Ostermontag überdacht werden – zu viele Familien in Urlaub?

Weiß: Der Jugendkreuzweg am Karfreitag, die Familienmesse an Palmsonntag, die
Osternachtsmesse mit Agape und die beiden Kommunionfeiern fanden eine gute Resonanz.
Die Spenden für Haiti sind dort eingetroffen – es konnten Zelte gekauft werden, die
Finanzierung mehrerer Schulen – inklusive Gehälter und Schulspeisung – ist für die nächsten
Jahre gesichert.
Termine: Familienwochenende am 26./27.Juni, Familienbrunch am 11. Juli und 3. Oktober.

Rodenkirchen: Ausschuss hat nicht getagt.

Liturgieausschuss
Vorschlag zum Abendgebet des Pfarrgemeinderats: Einbinden in die Werktag-Abendmessen.
Wegen intensiven Diskussionsbedarfs wurde einstimmig für Nichtbefassung in dieser PGR-
Sitzung und Vertagung auf die nächste Sitzung votiert.

· TOP 3 Schwerpunktthema: Pastoralkonzept

Vortrag von Herrn Schäfers zur Entwicklung des Pastoralkonzepts
Es lohne sich im Pfarrgemeinderat um ein vernünftiges Pastoralkonzept zu ringen, das als
nachprüfbare Messlatte für gegenwärtiges und künftiges Handeln tauge. Wichtig sei, dass es
ständig überarbeitet und an neue Erkenntnisse angepasst werde. Eine solche zielorientierte
Arbeit mit messbaren Ergebnissen mache auch mehr Freude.

Die erforderlichen Schritte dazu seien:

- Herausforderung feststellen
- Handlungsperspektiven entwickeln
- Wirksame kirchliche Präsenz gestalten
- Leitlinien, Schwerpunkte und Zielsetzungen benennen
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Herr Schäfers empfahl eine straffe zeitliche Gliederung für den Entwicklungsprozess:

- bis zu den Sommerferien 1. Kleingruppentreffen
- nach den Herbstferien 1. Ergebnisschau (skizzenartig) und Beginn der Diskussion

im Plenum
- zu Beginn der Fastenzeit 2011 Kontur des 1.Konzeptentwurfs
- Mai 2011 abschließendes Votum in einer PGR-Klausurtagung

Nach kurzer Diskussion wurde der Vorschlag einstimmig angenommen.

Folgende Interessenten meldeten sich für die in der Klausurtagung definierten Schwerpunkte:

CARITAS:
Frau Hoffmann, Frau Esser, Frau Carl-Schumann
Fachmann aus dem Seelsorgeteam: Herr Diakon Kleesattel

JUGEND:
Frau Brovot, Frau Doherty, Frau Hansmeyer, Herr Hohn, Herr Niebel, Herr Pchalek, Herr
Vienken, Frau Weinspach, begleitend: Herr Bergrath
Ansprechpartner für die Jugend aus dem Team: Herr Diakon Kleesattel

FAMILIE:
Frau Hansmeyer, Frau Dr. Heusgen-Schloter, Herr Nüsser, Frau Reimbold, Pfr. Windt
Fachmann aus dem Team: Herr PR Zalfen

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT :
Herr Bergrath, Herr Dr. Cramer, Herr Klein, Herr Kerling, Herr Pchalek,
Fachmann aus dem Team: evtl. Herr Pfr. Nüsser

· TOP 4 Fronleichnamsprozessionen

Die Fronleichnamsprozessionen sind gut vorbereitet und werden von den Johannitern
abgesichert – wie in den letzten Jahren.

· TOP 5 Verschiedenes

Der Vorstand des Katholikenausschusses hat in einer Stellungnahme, die in Tageszeitungen
veröffentlicht wurde, die Katholiken zum Verbleib in der Kirche aufgerufen. Denn nur durch
Mitwirkung – nicht durch Kirchenaustritt – könne Veränderung herbeigeführt werden.
Beschlossen wurde Veröffentlichung dieses Briefes auf unserer Website, Aushang in den
Schaukästen und Auslage in den Kirchen.

Die diesjährige Visitation beginnt mit einer Pontifikalvesper um 19 Uhr am Donnerstag dem 1.
Juli 2010 in St. Matthias Bayenthal.
Am Dienstag, 14.9.2010 findet das Gespräch des Weihbischofs mit PGR und KV in der Wabe
bereits um 19 Uhr statt.

Dr. Heusgen-Schloter Dr. Cramer
(für das Protokoll) (PGR-Vorsitzender)


